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Baubeschrei bung
zur Behälteranlage für Heizöl

Anlage 4 b
(für Behälteranlagen mit festen Leitungen)

 1 r.............................................. In Langst-
.............-straße/Platz Nr. ...3,4 . als Bestandteil der Anzeige vom 16-® ■X® -6-7 196 

Nr. Frage (Nichtzutreffendes streichen) Antwort (vom Betreiber auszufüllen)

1 Anzahl der Behälter .......................................................

mit/ohnc kommunizierende Verbindungsleitungen? .

2 Fassungsvermögen a) einzeln ................................
• /

b) insgesamt ..................

3 Heizölsorte (z. B.: EL, M oder S)............................

4 Werkstoffe

a) der Behälter (z. B. Stahlblech 6 mm)
b) der ölführenden Leitungen

außerhalb des Gebäudes 

innerhalb des Gebäudes .' .

5 Bauart der Behälter
(z. B. Batteriebchältcr ovale Form, liegender zylindrischer Behälter nach 
DIN 6608 Bl. 1 - Gütezeichen RAL - RG 998)

6 Datum des Einbaues/der Aufstellung: ...................

7 Korrosionsschutz: ......................................................... ..
(z. B. Grundanstrich und Schutzanstrich oder Grundanstrich und 4 mm dicke

- Schutzschicht aus Bitumen mit Gcwcbccinlage aus Glasfaserstolfcn, katho- 
dischcr Korrosionsschutz)

Stück

—5 ; 2-ÖO.............. -..................
Liter

Liter

...EL nach DIN 51 603

Stahlblech. ,.6.na J.  
Kupferrchr 

19

rechteckige ?©rm 2,5/1-5/1?5 iatr

Monat Se.p.t.eiab.er 6S 19

Grund.an.^tri.c.h....wa.d....S.c.hutz.anHtr.iQh

Betriebliche Ausstattung der Behälteranlage:

a) Entlüftungsleitung,  
unabsperrbar und 2,5 m über Erdgleiche ins Freie 
ausmündend

b) Fülleitung,....................................;.............................
Anschluß liegt außerhalb des Gebäudes und ist 
verschließbar

c) Kontrollvorrichtung für den Heizölstand  
(z. B. Peilvorrichtung oder Olstandanzeiger)

d) Heizölentnahmeleitung,

unmittelbar am Behälter absperrbar

e) Heizöl-Überlauf- oder -Rücklaufleitung, 

die in den Vorratsbehälter zurückführt

f) Kontrollgerät zur selbsttätigen Anzeige vdn 
Undichtheiten................  yG ./< . .
(nur bcL^anz oder teilweise im Erdrcigh eingebetteten Bchältdranlagcn 
ohne Auffangvorrichtung nach § 7 dct-ficizölbchäkcr-Vcrojdnung)

2 r«6 e*

ja/Kefn

ja^Äh

ja/aSih
Oe1stande anz e i ger 

jayKXn

ja/8ftn

ja^ftein

ja/&

ja/nein, eingebaut im  19
Monat - Jahr

T ypenbezeichnung:

Prüfzeichen: ........................................

Bitte wenden!



Nr. Frage (Nichtzutreffendes streichen) Antwort (vom Betreiber auszufüllen)

9

10

-Baustoffe und Bauart des Lagerraumes
(nur bei Lagerung der Behälter in Gebäuden)

a) Außenwände .................

b) Innenwände...........................................................

c) Decke

d) . Fußboden

e) Türen

Auffangvorrichtung für auslaufendes Heizöl ....

a) Art 
(z. B. Doppelwand aus Stahl, Auffangwanne aus Stahlblech, Stahlbeton 
B 300 nach Zeichnung, ölundurchlässiger, wanncnarlig ausgebildeter Fuß­
boden des Lagerraumes):

11

b) Fassungsvermögen 

Gefährdung det IBehälteranlage durch Wasser . ..

a) Höchster Grundwasserstand
(nur bei unterirdischer Lagerung außerhalb von Gebäuden)

b) Liegt das Grundstück innerhalb eines
Überschwemmungsgebietes ?

Bodenverhältnisse  
(nii, bei Lr.gcruiig außerhalb von Gebäuden! Zum Beispiel Bodenarten. 
Schichtdicken, ijucclilässigkeit, gewachsener oder aui'gcsdiuttcici Boden, Bcrg- 
senkungsgebict u. dgl.)

13

14

15

Hersteller oder Lieferant des Behälters  
(Name und Sitz)

Der für den Einbau / die Aufstellung verantwort­
liche Unternehmer / Fachbauleiter  
(Name und Anschrift)

 
Sonstige Angaben:   
(z. B. besondere Maßnahmen gegen Bergschäden, gegen Aufschwimmen des
Behälters bei Hochwasser oder hohem Gnmdwasscrstand, Brandschutzmaß-
nahtnen, Feucrlöseh Vorkehrungen)

...3.6 er.. Vol Ima tier werk.. mit,... Tso.l,. Put z

.... 2.4,..er. Voll roaue rwe rk..................................

....S t a. hl b etp n..~... .fessdycLe ck e.........................
12 cm Beton + Estrich 

FH ~ Tür nach DIN
jä/XÖ n e an

.. . 

 

.................................................................................................

.„6. 5.9.0. . Liter

jg/nein

m unter Gcländcoberfläche 

j^/nein

Fa0 Karl Kainz Küpper Düsseldorf
 

Fa„ Andreas Stahl Osterath

Feuerlöscher

Düsseldorf dcn 25« 9» 68 

fcauaufsichtlich geprüft 

-------- ~ 
zyryj 

” (<£rbb) 
flauiW BAT

19 Der Bauhcrr/Betreiber

(A<JI ^‘*///
Unterschrift


